
Achtet daraus, daß di«

V /// von euch gekauften Hüte
/V F/ » I/'I // ! vorstehendeHandelsmarke

/ /VZ haben, da die« eine Ga-

rantie de« rechten Preises

--

Kauft jetzt euren

Pelz Mantel, Rock oder
Hols - Schärpe!

Wir offeriren dieselben zu 50 Cents am Dollar.
Wir verkaufen

O4.«« Muffs für KI.7S.
Dies ist der größte Berkauf der Saison. Vermißt
ihn nicht.

««" LaHt eure Pelze von dem einzigen praktischen
Kürschner in der Stadt repariren.

3. Bolz, 138 Wyoming Avenue.
Höchster Prei« bezahlt für rohe Felle. '«I

Uebcrblcibstl Verkauf!
Teppiehr

Tapestry Brüssel» zu 3S Cent», werth SN Cents.
" ' ' 4S

' "

«S
'

" ' «s
Body " ' 7S " "

Ganz wollene Teppiche zn SV Cents. " 7S "

300 kurze Längen Jngrains, von 1 zu 2 Bards, Pas-
send für Rugs: 75 C Jngrain zu 25 Cents. »5 C.
Jngrain zu 2Y Cents. 50 C. Jngrain zu 15 Cents.

Kerr, Tiebecker und Co.,
40« und 4<»B Lackawanna Avenne.

Der beste und billigste Platz zum Ankauf von

Groeeries und frischem Fleisch,
Holz-, Korb- und Blechwaaren und Patent-Medizinen jeder Art

Comthaus Cash Store,
gegenüber dem Courthaus.

und Adams Avenue.
ZV«»«« Mkhl per Käß n,75 ! L»°ner Wurst 8
«est,« Samilitii-Medl, p«r gaß k 2 7ö «Wlwurft 8
R,« M-dl i» Psd. Sack ! >2j

Gp-iseks-I j'dn Gr°»- 2S! Süuck R°ast,._ 8
«imburgcr Käs«. Ii

Unser Laden wird von einem erfahrenen deutschen Metzger geleitet. Fleisch
stet» frisch, Würste die besten in der Stadt. vor und überzeugt euch.

Die Weber Pilinos

Guerniey Bros.. 224 Wyoming Ave., Seranton.

Günster ä: Forsyth. !
237 Penn Avenue,

Koch- und Heizöfen
jeder Art

Gtsenwaaren jeder Art

Tpar und Anleihe Gesellschaft

diese Gesellschaft größer, V°rtd»le al« adnliche
! Znstilule Nach de« 8> ladre Plan B. koste»

eine «»leibe von kliiM in 78 Monalen nur

> Nichweigerende innrer gleichen grist an

John Lenlcs, 428 Hickory Straße,

!>i!'dneii!

Geschäftsmann froh sein darf, wenn ihm
beim Abschluß seiner Bilanz am Abend lein
Defizit in« Geficht starrt?zu einer solchen
Zeit ist es gewiß übel angebracht, von
Gehalts < Erhöhungen bei Beamten zu
sprechen, die schon mehr als genug für

walten, wie der Patriot, dem es lediglich

Es herrscht in der städtischen Körper-
schaft eine wahrhaft krankhaste Sucht,

,Wichen der Steuerzahler, da« sie nie wie

Stadträthen, welche stet« für Mehraus-

sten Wahl,

Arcisprechung und Sostenzakluog.
Richter Waddell von Ehester Coun»!

schlecht? Wir erzeugen für 63 Millio-

also mcht Es ist Alles in Ueber.

kleine Klasse, welche angeblich die Cirku-
lation dieser Güter besorgt, dasür 7l

Prozent von Allem, was erschaffen, für

Gemeinde auf, mit Ausnahme eines ein-
zigen Mitgliedes derselben. Aus ein«
weitere Aufforderung, jene möchten sich

zügen ablesen konnte, daß es um die
Existenz hurt zu kämpfen hatte. Dei
Prediger betrachtete den Mann aufmerk
sain und frug ihn mitleidig : ?Freund.

?Herr", antwortete dieser zögernd, ?ich
gebe eine Zeitung heraus. Diese mein,
Blüder, welche soeben ausstanden, sint
alle Abonnenten derselben, aber

der Zunge lag, er aber
> konnte, kann sich jeder leicht denken.

! ?Unsere Weltausstellung."
' Die Hefte obigen Werkes sind jetz

then Abonnenten, welche noch nicht ihn
Hefte abgeholt haben, sind sreundlichf

. «ifucht es zu thun, damit wir mit d«>
Sache zum Abschluß kommen.

Ein neue» Postmuseum ist m Wash-
ington eröffnet worden. Man sieht dort
Darstellungen und Nachbildungen der
verschiedenen Postdienftsysteme, die in
den Vereinigten Staaten einander ab-
lösten: Zuerst einen berittenen Mann,
der die Prärien de« Westens durchquert
und den Sack mit den Briefen über die
Schulter gehängt hat, dann da« Modell
de« ?Southerner" de« ersten Dampf-
schiffe«, da« die Post der Vereinigten
Staaten über den atlantisch.» Ozean
trug, und endlich die Modelle der heuti-
gen Postdampfer. Sehr interessant ist

mg für den deutschen Markt, wodurch
mser Exportgeschäft schwer geschädigl
oird."

Qualität kann nur dazu dienen, dies«
besetze zu verschärfen. E« ist klar, daß
linerikamfches Schmalz erster Qualitäl

Salz»'« Katalog bietet 1,000,000 sein-

in John A. Salzer Seed Co., La Crosse,

einfacher Unteroffizier, der Tapferste de«
11. Regiment«. Doch nicht allein dies«
That zeugte von seinem Mut, schon
srüher hatte er sich da« Eiserne Kreuz 2

Klaff« und das Bayerische Verdienftkreu?

den kann, die eines Ritter« »es Eisernen
Kreuzes I. Der Prinz-Regent.

seinesgleichen hu. E« besteht aus 29

?Parole" zu ersehen, 29 am Leben, vo«
denen 2 ein Alter von 103 Jahren, l
von 102 Jahren, 1 von 101 Jahren, 7
von 100 Jahren, 10 von 93 Jahren, Z

während da« Älter von 3 unbekannt ist.
Die beiden ältesten (1791 geboren) sind;
Johann Höst in Neuhos (Pommern) unt

Dampf Wäscherei
Theo H. Pittack,

l»t? und I«l» «sh Straße.

Mvklll
Bau und Spar

Berein,
Haupt-Office: 404 Lackmvanim

Avenue, im dritten Stock,
Scranton, Pa.

Freibrief vom 14. Juni 1894.
Darlehen.Aond ««

Edmund A Bartl. Sekretär.
7 Prozent bezahlt an Zeit Dy>ollrn, Abso-

Tchank'K
Neuer Schuh Laden,

4M Sprnre Ztraste.
Reue Waare.
Niedrige Preise.

Stattet uns einen Besuch ab.

Hang L 5 Co..
Dampf Bottlinn Werke,

12t Penn Avenue.

Irauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Ear-
saparilla, Silters-Waffer, Belfast Ging«

Ale, lrab Apple Eid«.

liefert? No. 592.

I. C. Aurfiteh »

Samilicn - Store,
Sl7 Lackawanna Avenue.

»»rräihig, »ie alle Arten Waare», welch«

iat.
Da« »eutsche Publikum i? freundlich? ei».

Fladen «°r,«sprechen.
r « le d.

M. Aeidler'S
Deutsche Bäckerei

2IV Franklin Avenue.
Vockwert jeder Art tätlich frisch. Wann»

Dr. C. Grewer,

«lten Postgebautze, Sprurr Strißk,

Kra»kheitr« des Nerve»systrms,

Dr. <K. Grewer.

> Staate.
«. «. Free««».

Moser vlock, Eck« Penn Ave. und Sprucestr.

Der chinesische General Wei-Iu»
Kwei ist in Peking geköpft worden,

Der französische Präsident Favre
hat den Armen der Stadt Pari« 20,000
Franc« dotirt.

bürg haben den Über eine Reihe dortiger
Brauereien verhängten Boycott als wirk-
ungslos aufgehoben.

Die italienischen Truppen in Ost»
asrika haben dem ausrührerisiiicn Chef
Ras Manoascia bei Coatit eine vollstän-
dige Niederlage beigebracht.

Im Reichstage wurde der Antrag
auf Widerruf de«Anti Jesuiten-Gesetzes
in »weiter Lesung passirt. Die Minori.
lät besteht au« Eonsirvativen, Nationalli-

tei und der Freisinnigen-Verbindung,
In der ?Kreuz,eitung" stellt der

Asrikaforschcr Krause die Behauptung
auf, daß mehrere von der deutschen Re-
gierung nach Tago, Westafrika, in poli-

»scherMission geschicktePeisvnen Sklaven
von, dortigen Salaga-Stamme gelaust
hätten.

Der von New Aork in Liverpool
eingetroffene Dampfer ?Cufic" hat aus
der Fahrt 7S Stück Rindvieh verloren;
es wurde von einer riesigen Sturinwelle
über Bord geschwemmt. Der Dampfer
hatte mit schrecklichem Unwetter zukämpfen.

Der ehemalige Kafsirer des Rolh-
schild'schen Bankhauses in Frankfurt a,

M., Jäger, der am S. August IBSL
wegen Unterschlagung von der dortigen
Strafkammer zu 10 Jahren Gefängniß

wurde, ist im Gefängniß gestorben.
Herzog Johann Albrecht von Meck-

lenburg ist zum Präsidenten der deutschen
Kolonialgesellschaft, der Statthalter der
Reichslande Hohenlohe - Langen-

ReichstagSabgeordnete Dr. Hammacher
zu Ehrenmitgliedern ernannt worden.

Dr. Miquel, der preußische Finanz-
minister, hat jetzt dem Landtage das
Budget für IV9S?S6 vorgelegt. Die
Staatseinnahmen sind auf 1,«5V,173,-
497 .Mark veranschlagt, die lausenden
Autgaben auf 1,337,214,103 Mark und

39S Mark. Der Minister kündigte die

Absicht der Regierung an, das Defizit
durch eine Anleihe zu decken.

drückt.
Seiten« de« Berbande« deutscher

Kriegsveteranen in Leipzig ist neuerdings

sämmtlich noch lebenden Beteranen, son-
dern für Diejenigen befürwortet wird,
die infolge der Anstrengungen der letzten

aber wegen verspäteter Anmeldung ihrer
Ansprüche kein Ruhegehalt beziehen.

Wie aus Gallnow bei Stargard

Stadtverordneten beschlossen, jedem be-
rechtigten Bürger, d. h. Hausbesitzer der
Stadt, in diesem Jahre zwei Stoß Holz
und K(XX) Stück Tors frei zu verabfol-
gen. Die Ursache liegt darin, daß der
Stadt weit ausgedehnte Wiesen sowie
grcße Wälder und Felder gehören, aus
denen so reicher Gewinn gezogen wird,
daß die Bürger nicht nur von Gemeinde-
abgaben frei sind, sondern bis aus die
letzten Jahre auch noch diese Vergünstig-
ung umsonst erhalten.

In wissenschaftlichen Kreisen hat
man ernstliche Besürchtungen über die
Sicherheit de« Polarsorschers Nansen und

der von ihm geführten Polar-Expedition.

die Ausfuhr während dieser Zeit außer-
ordentlich günstig für Deutschland ge-
staltet. Im Hamburger Confulatsbezirk
als SSVV,MXZ im Vergleich zu demselben
Zeltabschnil» de« Borjahre« constatirt
worden ; ebenso weist da« Breslauer

dasjenige in Mainz um <IS<I.(XX), das
Konsulat in Gera um i1,71X>,000, in
Magdeburg um <6OO,<XX), in Chemnitz
um <9<Z,(XZ<), in Glauchau um tK'2k,lXX>
und in Berlin um tSSO,OOtI nach.

-- Den 70. Gebuitslag feierte am
vorletzten Dienstag in Darinstadt der
Minister de« House«,

zenden Carriere al« Ministerialbeamler.
Vertreter Hessens im Bundesrath, als
Vertreter der Stadl Worms und bei
Einführung der Reichsjustizgesetze in
Hessen, bis zum heutigen Tage. Finger
ist ein Sohn mennonitischer Eltern und
schlicht und anspruchslos geblieben.

Die Ursache
chronischer Krankheiten wurde endlich
entdeckt. Das Publikum nahm regel-
mäßig Blutreiniguiigsmittel und konnte
nicht begreifen, weshalb durch dieselben
keine vollständige Heilung erzielt wurde.
Dr. Schoop ging einen Schritt wei-
ter und widmete seine Zeit dem speziellen
Studium der Ursachen der sich so stark
vermehrenden chronischen Krankheiten.
Er fand, daß gewisse Nerven vollstän-
dige Kontrolle über den Magen, die
Leber und Nieren und alle inneren Or-
gane haben. Wenn diese Nerven ge-
schwächt sind, so kann derMagendieNah-
rung nicht verdauen, die Leber wird trüge
und da» ganze K örpersystem wird hinfäl-
lig,da den Verdauungs Organen dieNer-
venkrastfehlt. Dr.Schoop'sWieder-
Hersteller ist ein Magen-, Leber- un>
Nieren-Heilmittel,welchesausdieNerven,
welche diese Organe kontrolliren, einwirkt.

Diese Arznei ist kein Nervin« oder
giftiges Nervenreizmitel, sondern dient
zur Kräftigung der Nerven und zurHebung der Berdauungskräfte und heilt
alle Magen- und Leberleiden durch die
Entfernung der Ursachen. Ein Ber-

-3» »d«r lravco v« «ivirS fS» tl.oo.
Der deutsche »Weg-

> weiser zur Gesundheit',
W»M welcher die Behandlung

beschreibt, Proben

M eib
Dr. Schoop, Bor 9. Racine. WiS.

18. No». 1834.

D
2.3V und t 1.3« Nachm., per D. L. k W.

R. R. k,OO, 8.08, 11.20 M. und 1,30 Nachm.
bar» p« v. >!. Si W. R. R. 6.00, 8.08, 1t.20
Morgens. 3,Sö, K.07, B.so Nachm.

B.'Ä"M",°p?°D^HÄbÄ.'. 'l'.vü,
4.00 Nachm . PN D. L. «I W, R. R. am k.iO,
v.iU, 11.20 Morgens, 1.30, 3.b!> Rachmiiiag«.

p!r° ">n° ' I?UÄ," 2'''?
t.00,11,38 Nachmittag«, p«r D L. >d W. ti.oo,

t t/20 M., 1.30 Nachm.

ttn °R.' und
t

PuiUt«» pir H NN v.4b M, 12 0t», 9.15,
11.3« Nachm., per L t! A W Si R und Piilston

v 0«, 9.!>5 M, 1.30, V.bo Nachm., p«r
«t. » W R R 3.41 Nachm.

DzH B.4s°M..'l°2!ob''k!ub Mchinittag!

Rollm H. Wildur, Gen. Sup.
EhaS. «. Vee, Gen. Pass. Agent, Philadel'

A. W. Nonnemach«, Äfft. G«n. Paff. Agent,
süd Beihl«d«m, Pa.

Eugen Kleederg.
«0. SSt PennAvenae,

GlaS-, Porzellan- u. Jrdenwaaren,

Elegantes Billigste Preise.

Chronische Nervosität.
Uervöse Kspffchrnerzen.
Konnte nicht schlafen.

duz Leken gmllel

.ZMMIAtW »/Dz
jM».
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